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und�mehr�...

am�25.�Juni�2017
in Aitrach
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Gitarrenspielkreis Tannheim 
  

Eintritt frei 
Spenden erbeten 

  
Kapelle Tannheim-Egelsee 

Sonntag, den 25. Juni 2017, 16:00 Uhr

Leitung: Rainer Uhl

Heimatliche  
Klänge

Hinweise zur Nutzung des Rathausplatzes 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in der vergangenen Woche konnten die Tiefbauarbeiten in 
der Ortsmitte abgeschlossen und abgenommen werden. 

Zur Einweihung des Rathausplatzes am 02. Juli 
unter Mitwirkung der örtlichen Vereine, der Feuer-
wehr und der Bildungseinrichtungen darf ich Sie 
alle heute schon sehr herzlich einladen. 

Es soll ein Platz der Begegnung für die Bürgerschaft 
werden. Bei der künftigen Nutzung des Rathausplatzes 
möchte ich auf einige Dinge hinweisen: 
Spielstraße: Der mit Granit gepflasterte Bereich ist als 
Spielstraße ausgewiesen. Hier dürfen die Fahrzeuge nur 
Schrittgeschwindigkeit fahren. Schnelleres Fahren gefähr-

det die Fußgänger, zudem wird bei Trockenheit das Fugenmaterial zwischen den Granitpflastersteinen herausge-
wirbelt. Im weiteren Verlauf der sanierten Straßen gilt Tempo 30. 
Parken: Die Gemeinde hat im Sanierungsgebiet insgesamt 23 neue Stellplätze geschaffen. Auf dem Rathausplatz 
selber darf nicht geparkt werden. Eine Ausnahme bilden die beiden Behindertenparkplätze zwischen Rathaus und 
Alter Schule. Bitte beachten Sie dies! 
Wasserspiel: Seit der letzten Woche ist das Wasserspiel in Betrieb, welches besonders für Kinder attraktiv ist. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass sich das Wasser in einem ständigen Kreislauf befindet und keine Trinkwasser-
qualität hat. 
Nach der Einweihungsfeier werden zwei weitere Bänke vor der Alten Schule aufgestellt. Auch wird sich der Gemein-
derat noch zum Thema Aufstellung von Pflanzkübeln beraten. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister Thomas Wonhas 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Mittwoch, den 28. Juni 2017, um 19.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal desRathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	 Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
	 - �Sanierung des Gebäudes Rathausplatz 2  

- Vorstellung der Detailplanung mit Kostenschätzung 
- Weitere Vorgehensweise

2.	 Antrag des Sportvereins Tannheim e.V. auf Anlegung eines 
Faustballfeldes auf dem Sportplatzgelände bei der Grund-
schule Tannheim

3.	 Brand im Vereinsheim der Narrenzunft Daaschora-Weibla 
Tannheim e.V. 

	 - Sachstandsbericht
4.	 Änderung des Weges des Fasnetsumzugs über den Rathaus-

platz sowie Rathausstürmung 
	 - �Vorschlag der Narrenzunft Daaschora-Weibla Tannheim e.V.
5.	 Beschaffung eines Kastenfahrzeugs für das Sondervermö-

gen Wasserversorgung Tannheim 
	 - �Bekanntgabe einer Eilentscheidung gemäß § 43 Abs. 4 

GemO

6.	 Bauanträge
6.1	Neubau eines Dreifamilienhauses mit Carport auf Grundstück 

Flst.Nr. 544/3, Habichtweg 5, Tannheim
6.2	Abbruch des bestehenden Balkons und Neubau eines Car-

ports mit Eingangsüberdachung an ein bestehendes Wohn-
haus auf Grundstück Flst.Nr. 730/9, Lindenweg 3, Tannheim

7.	 Bürgerfragestunde
8.	 Genehmigung von Niederschriften
9.	 Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. Wonhas 
Bürgermeister 

Aufforderung zur 2. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren 
Am 30.06.2017 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 2. Quartal 2017 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung vom 
14.12.2016. Für diese Abschlagszahlung zum 30.06. ergeht keine 
gesonderte Abschlagsrechnung. 
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht. 

Der Anfang vom Marktwesen in Tannheim 
Für die Nachforschungen über das Marktwesen in Tannheim durch Herrn Martin Eisinger, erlaubte Seine Erlaucht Graf Johannes von 
Schaesberg die Einsichtnahme in das gräfliche Archiv, wofür wir uns herzlich bedanken. Unser Dank gilt ebenfalls dem Hauptstaats-
archiv Stuttgart und dem Staatsarchiv Augsburg für die freundliche Unterstützung. 
Zur Versorgung der Menschen wurden die selbst hergestellten Produkte und das Vieh seit jeher auf Märkten angeboten, so auch in 
Tannheim. Hierzu kam die Ware, die zum Verkauf angeboten wurde, auch aus den umliegenden Gemeinden. Dies waren 1759* Arlach, 
Berkheim, Bonlanden, Egelsee, Kronwinkel, Oy, Ober- und Unteropfingen, Oberzell und Winterrieden. Da Tannheim und die genannten 
Gemeinden zu der Zeit dem Benediktinerkloster Ochsenhausen unterstanden, wurden alle Rechte und Pflichten per Statuten (Gesetze)1 
im Jahre 1502 geregelt. Unter § 1741 steht: Randvermerk: Was man zu Verkaufen Erstens allhie faÿl haben:  Text:  Vom Marckt, und 
gemertzen, auch gewicht, Meß, und Maß. Demnach Unser Gottshaus miteinem Marckt im flecken Ochsenhausen befreÿet, und damit 
Unsere Underthanen sich destobesser da selbste Versehen und Ihrer Notturfft nach einkauffen können ...  usw. Das Kloster bestimmte 
damit, dass sowohl in Ochsenhausen als auch in Tannheim Märkte stattfanden. Eine „2Marktverordnung von 1789 besagte im Detail, 
welche Produkte und Tiere angeliefert werden durften. Ich zitiere: Unter der Rubrik I. waren es die Kornfrüchte wie Roggen, Haber 
und Veeßen, „so sollen gleiche Früchte im Sack so oben wie unten sein“. Auch unter Rubrik V.2 soll darauf geachtet werden, dass die 
Gewichte und Maße stimmten“. Ein weiterer § 1751 bestimmte „Ordentlich Zollen“, das heißt, der Verkäufer und die Käufer muss-
ten auf die Menge, das Stück oder das Gewicht beim Handel eine Gebühr entrichten. In diesen Statuten ist nicht erwähnt, in welchen 
Abständen oder zu welchen Tagen Markt gehalten werden durfte. 
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Kontrolle von Wasseruhren 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schad-
hafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließ-
lich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und 
Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nach-
zahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals 
in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand 
Ihrer Wasseruhr! 

Fahrzeugmotoren nicht unnötig laufen lassen 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass unnötiges 
Laufenlassen von Motoren im Stand laut Straßenverkehrsord-
nung verboten ist. Es handelt sich dabei um kein „Kavaliersdelikt“. 
Verstöße gegen die genannten Vorschriften stellen Ordnungswid-
rigkeiten dar und können mit empfindlichen Geldbußen geahn-
det werden. 
Wann ist das Laufenlassen eines Motors unnötiger Lärm? 
Das unnötige Laufenlassen des Motors ist nicht nur ein Unterfall 
des unnötigen Lärms, sondern auch der vermeidbaren Abgasbe-
lästigung. Das Laufenlassen eines Motors ist unnötig, wenn ein 
ausreichender technischer Grund dafür nicht vorliegt oder wenn 
es über das bei sachgerechter Benutzung notwendige Maß hin-
ausgeht. 
Die Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) § 30 Abs. 1 besagt: 
„Bei der Benutzung von Fahrzeugen sind unnötiger Lärm und 
vermeidbare Abgasbelästigungen verboten. Es ist insbesondere 
verboten, Fahrzeugmotoren unnötig laufen zu lassen und Fahr-
zeugtüren übermäßig laut zu schließen. Unnützes Hin- und Her-
fahren ist innerhalb geschlossener Ortschaften verboten, wenn 
andere dadurch belästigt werden.“ 
Im Spannungsfeld von laut und leise, von geselligen und individu-
ellen Bedürfnissen treten Konflikte überall da auf, wo Menschen 
zusammenleben. Mit ein wenig gesundem Menschenverstand 
können wir derartige Konflikte vermeiden oder dazu beitragen, sie 

in einer fairen Weise zu lösen. Die wechselseitige Rücksichtnahme 
und Toleranz ist daher ein entscheidender Beitrag zur Lebens-
qualität. Trotz Zeitdruck und Hektik ist es wichtig, seine eigenen 
Bedürfnisse auch einmal zurückzunehmen und auf die eigene Wir-
kung nach außen zu achten. Je weniger Reibungspunkte es im 
Alltag gibt, desto weniger wird das gute Klima durch Ausnahme-
situationen gestört. Im persönlichen Gespräch wird man in vielen 
Fällen auch die Argumente des anderen verstehen können und 
zu einer einvernehmlichen Regelung finden. 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 26. Juni 2017, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für die gesamte Feuerwehr  im Feuerwehrhaus statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

DRK O��������� 
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Dienstabend 
Am Freitag den 23.06.2017 findet in Rot an der Rot der nächste 
Dienstabend um 20.00 Uhr statt. Wir haben wieder ein paar Sani-
tätsdienste zum Einteilen. 
Bitte um vollzähliges Erscheinen. 
Die Bereitschaftsleitung 

Im Ratsprotokollbuch der Jahre 1598 bis 1620 (T.A. 35)1 bestätigt sich bei einem Treffen der Ambtleuthe (=Bürgermeister) in Tannheim 
zum ersten Mal der Hinweis auf den Wochenmarkt in Tannheim am 23. August 1607: Ins Gemein ist angezeigt, obwohl ihr gl. den 
Wochenmarkt mit großen nur Unkosten erlangt verkünden doch ihr das Vieh woll gern, nur anders eintragens außerhalb des Marktes 
verkaufen ...  A L L E S soll zunächst auf dem Wochenmarkt angeboten werden. Wird es hier nicht verkauft, darf mit Zustimmung des 
Ortsvorstehers und der Marktaufseher von zu Hause aus verkauft werden. Ein nachfolgendes Ratsprotokoll spricht vom sogenann-
ten „Schneller Markt“. Es handelt sich um einen Markt, der zusammen mit dem Wochenmarkt in Tannheim eröffnet werden soll und 
für die Herstellung von Korbwaren oder Flachsverarbeitung sprach. In den Angaben zum Anbau in der Region1  ergab sich jedoch, 
dass viele Jahre schon Flachs angebaut wurde und mehrere Weber (Flachs-Leinenweber) regional genannt sind, aber keine Korb-
macher. So bestätigt sich, dass es ein Flachsmarkt war. Was bedeutet Schneller? Dies ist ein Mengenmaß.4Der bearbeitete Flachs, 
ein Faden, wird auf den Haspel aufgewickelt, der im Umfang einer **Ellenlänge entspricht von 56,85 cm für den Raum Ulm vor 1806. 
Nach erreichten 700 Umdrehungen schnellte  ein Holzbrettchen auf dem Bock. Später wurde dafür am Zählwerk eine Glocke ange-
bracht. Auf den Haspel je nach Größe gewunden entsprach 1 Fadenlänge = 1 ½ Ellen (85,275 cm), 1 Gebinde = 100 Faden oder 1 
Boschen, halber Schneller = 7 Gebinde = 7 Boschen. Ein Beispiel sei erwähnt zu den Gebühren am Markt beim Flachsverkauf. Zitat 
2: in der Marktordnung von 1789 unter Rubrik III. steht: „von einem Boschen gibt sowohl der Käufer als auch der Verkäufer 1 Heller 
... kein Unterthan ohne besondere Erlaubnis sich unterstehen solle, einen ganzen Boschen anderwärts als auf dem hießigen Wochen-
markt zu verkaufen“.  Wie bereits geschrieben, sollen alle Produkte, die zum Eigenverbrauch benötigt wurden, auf dem Markt ange-
boten werden, 2+3wie Boschen, Leinen, Schmalz, Taback, Käß, Zwiefel, Eyr, Bretter, Krautkopf, Rüben, Häute, und auch Korbwaren. 
Lebendvieh, Schweine, Rinder, Pferde, Hühner, Enten und Wein usw. Jeder Markt musste jedoch durch vereidigte 2Personen über-
wacht werden, so vom Kornschreiber, Schaumeister, Weinspäner, Metzger, Wirth und von Ammännern (=Bürgermeistern). Im Ratspro-
tokoll 1784 -1802 1 am 31. August 1789 wird mitgeteilt ... es soll im Kornhaus zeitiger angefangen, werde mit dem Verkauf der Wirthe 
und Guggler/Händler, ... wegen dem Abmessen von Wein und Waren ...  Die Schaumeister/Marktaufseher waren als Weinprüfer Mair/
Holzwarth zuständig für Tannheim, Berkheim und Oberopfingen, für Winterrieden Franz Wanner und Joseph Streibele. Hier findet 
sich der Hinweis, wo in Tannheim gehandelt wurde. Der Handel fand in Tannheim im und beim Kornhaus statt. Wo dieses Haus einst 
gestanden hat, war nicht mehr zu recherchieren. Die Nachforschungen über den Markt in Tannheim enden mit der Einsichtnahme in 
den Archivalien bis 1803, aber auch aus zeitlichen Gründen. 
So war es früher und jetzt soll nach Abschluss der Sanierungsmaßnahmen in der Ortsmitte von Tannheim wieder ein Markt aufleben, 
was der Grund dieser Nachforschungen war. Die Händler oder Fieranten haben es jedoch mit der Anreise heute um ein Vielfaches 
leichter als in früheren Zeiten. Der Vergleich zu damals, mit einem Pferde- oder Kuhgespann um 1600/1700 auf den damaligen Stra-
ßenverhältnissen nach Tannheim auf den Wochenmarkt zu fahren, soll zum Nachdenken anregen. 
Quellen: 1 Gräflich von Schaesberg`sches Archiv Bestand Tannheim, *Vasallenverzeichnis. 2 Landesarchiv Baden Württemberg Haupt-
staatsarchiv Stuttgart B 481 Bü 19. 2 + 3Ortschronik Winterrieden. Literatur unter Hinweis vom Staatsarchiv Augsburg: 4Technologie 
der Textilfaser, der Flachs und Königl. Intelligenzblatt Neuburg Schwaben Beiblatt 1844. **Alte Meß- und Währungssysteme aus dem 
deutschen Sprachgebrauch. 
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VHS Illertal  
Über unsere Homepage unter www.vhs-illertal.de können Sie sich 
zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. 

Freitag, 23.06.2017 
Original Thailändische Küche „Fruchtig“ (Pimphawan Ebinger), 
18– 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirchberg, 
EG Küche 
Yoga für alle im Sommer (Peter Stahl), 5 Termin, 19– 20:30 Uhr, 
30 Euro, Turnhalle Bonlanden 
Samstag, 08.07.2017 
Goldschmiedekurs für Anfänger und Fortgeschrittene (Wenzel 
Kreissle), 2 Termine (+ Sonntag, 09.07.2017), 12 – 19 Uhr, 78 Euro, 
Atelier Wenzel Kreissle, Aitrach, Austrasse 10 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse 
anzubieten?  
Wir planen das neue Semesterprogramm Herbst/Winter 
2017 – neue Kurse beginnen Ende September. Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns! Gerne nehmen wir Vorschläge 
von unseren KursteilnehmerInnen zur Planung des neuen 
Semesters entgegen!

D�� L���������� ����������

Kreisjugendchortag am Sonntag in Ingerkingen 
Der zweite Kreisjugendchortag 2017 des Landkreises Biberach 
findet am kommenden Sonntag, 25. Juni, in Ingerkingen statt. 
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt die kleinen und großen Besucher 
zu diesem Chortag herzlich ein. 
Folgende Schüler-, Kinder- und Jugendchöre kommen zum Chor-
tag in Ingerkingen zusammen: Der Kinderchor Tonwürmchen Inger-
kingen unter der Leitung von Heidrun Witzel und Lilly Müller, der 
Schulchor der Grundschule Sießen im Wald mit Anni Ruess, der 
Kinderchor Singkreisel Erlenmoos geleitet von Gudrun Scharnek 
sowie der Kinder- und Jugendchor Eberhardzell mit Birgit Barth. 
Es werden Lieder aller Art zu hören sein. Die Kinder und Jugend-
lichen mit ihren Chorleiterinnen beweisen einmal mehr ihr Können 
und verbreiten ihre Freude am Chorgesang. Der Gesangverein 
Frohsinn Ingerkingen betreut als gastgebender Verein die Sän-
gerinnen und Sänger. 
Der Kreisjugendchortag beginnt am Sonntag um 10 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ulrich unter Mit-
gestaltung der Chöre. Anschließend tragen die vier Chöre ihre Lie-
der in der Festhalle vor. 

Biberacher ErnährungsAkademie  
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die Bibe-
racher Ernährungsakademie am Freitag, 30. Juni 2017, von 9.30 
bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter und Väter an. Der Vor-
trag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kin-
derernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Eltern erhalten wertvolle Tipps,mit denen der Übergang von der 
Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten einfach zu schaffen ist. 
Die BeKi-Referentin Miriam Marihart stellt unabhängig von Firmen 
und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. Wann beginne ich mit 
dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und wie stelle ich die Nahrung 
zusammen? Fragen, auf die junge Eltern eine Antwort bekommen. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 26. Juni beim Landwirtschaft-
samt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info.

Brezeln & Co. – Backen von Laugengebäck 
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt ein zur Backvorführung 
mit Brezeln und Laugengebäck mit dem Bäckermeister Lars-Oli-
ver Seidel. Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 27. Juni 
2017 von 17.30 bis 20.30 Uhr in der Schulküche des Landwirt-

schaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. Die Kosten 
betragen zehn Euro. Schürze und Vorratsbehälter bitte mitbringen. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Anmeldungen sind möglich 
bis Donnerstag, 22. Juni 2017 unter der Telefonnummer 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Ein Tag mit den Mettenberger Flachsbauern im Museumsdorf 
Kürnbach am Sonntag, 25. Juni 2017, lädt das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf Kürnbach und die Flachsbauerngruppe 
aus Mettenberg von 10 bis 16 Uhr zu einem informativen und 
kreativen Aktionstag rund um Flachs ein. 
Von 10 bis 16 Uhr freut sich die Flachsbauerngruppe aus Metten-
berg mit einem spannenden Programm rund um die Flachspflanze 
und ihre erstaunliche Verwendungsvielfalt auf die Besucherinnen 
und Besucher. Ganz Meister ihres Fachs, veranschaulichen die 
Flachsbauern den Verarbeitungsweg von der Pflanze zur ver-
sponnenen Faser und darüber hinaus: Brechen, Schwingen und 
Hecheln sind eine mühsame Prozedur und dürfen von Groß und 
Klein gerne selber mal ausprobiert werden. Die Flachsbauern zei-
gen ganz anschaulich, wie man früher die Fasern und Fäden ver-
woben hat und welche Kleidungsstücke und Stoffe – auch heute 
noch – daraus hergestellt werden. Ein Hingucker: das Ausraufen 
des museumseigenen Flachs-Schaufelds. Zudem musizieren die 
Flachsbauern und jeder darf mitsingen. 
Natürlich kommen die jüngsten Besucher des Museumsdorfs 
nicht zu kurz. Sie können mit den Flachsbauern zusammen kre-
ativ mit all dem arbeiten, was die Flachspflanze hergibt. Auch 
ein Besuch im Kürnbachhaus lohnt sich, wo Hildegard Igel den 
alten Webstuhl zum Beben bringt und dort aus den Fäden ganze 
Stoffe herstellt. 
Für den kleinen Hunger reichen die Flachsbauern Kaffee und 
Kuchen sowie guten „Flachszopf“ – der garantiert nicht fasrig 
schmeckt. Frisch Gebackenes gibt es zudem aus dem histori-
schen Backhäusle. 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
25. Juni – 1. Juli 2017	 Pfarrer Tungl 
			   Tel. 08395 / 93699-11

GLÜCKLICH 
Du bist heute Morgen aufgewacht? 
Du hast ein Dach über dem Kopf? 
Du kannst dich satt essen? 
Du kannst glauben und vertrauen? 
Es gibt Menschen, die dich lieben 
und die du lieb hast? 
Du bist offen für Neues? 
Du kannst lachen und fröhlich sein? 
Du liebst Musik und schöne Geschichten? 
Du teilst gern, was du hast? 
Was für ein glücklicher Mensch du bist! 
Rainer Haaks 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. verst. 
Angeh.) 

14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-
dungshaus St. Norbert in Rot 

17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 24. Juni –  12. Sonntag im Jahreskreis 
14.00 Uhr	 Trauung Florian Radtke u. Birgit Wohnhaas 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Isabella, Johann, Raphael u. Lisa 

Kunz, wir gedenken auch Jakob, Eduard u. Irma 
Kunz, Irina Dietz) 

Dienstag, 27. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 28. Juni 
  7.40 Uhr	 Schülergottesdienst 

Freitag, 30. Juni 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Bruno Wohnhaas u. verst. Angeh.) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 2. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis 
!! 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Einweihung des neuen Rat-

hausplatzes 
	 -Peterspfennigkollekte- 

Ministrantenplan 
Samstag, 24. Juni - 14.00 Uhr - Trauung 
Jakob und Pius Graf 
19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Leon Dolderer – Christian Zinser, 
Markus Arnold – Viola Frank, 
Marco Fakler – Noah Engel 
Mittwoch, 28. Juni - 7.40 Uhr - Schülergottesdienst 
Lenn Ernle – Michael Wiest, 
Elisabeth Zinser – Jamie Knauer 
Sonntag, 02. Juli - 9.30 Uhr - Einweihung Rathausplatz 
Peter Stützle – Sebastian Stützle, 
Moritz und Sophia Bischof, 
Franziska Zinser – Alina Langer 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Freitag, 23. Juni  – Heiligstes Herz Jesu 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert 
Samstag, 24. Juni 
16.00 Uhr	 Trauung Stefan u. Claudia Butscher in St. Johann 
Sonntag, 25. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Antonie Rundel, 

wir gedenken auch Siegfried Rundel, Paul Fechter u. 
verst. Angeh., Josefine Bader, Wilhelmina Schädler) 

	 -Kollekte für Renovierungsarbeiten Glockenstuhl- 
Donnerstag, 29. Juni  
  7.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 2. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 -Peterspfennigkollekte- 
10.00 Uhr	 Kinderkirche

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Freitag, 23. Juni – Heiligstes Herz Jesu 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert in Rot 
Sonntag, 25. Juni –  12. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn) 
Dienstag, 27. Juni 
  7.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 28. Juni 
  9.00 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
Sonntag, 2. Juli  –  13. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 -Peterspfennigkollekte- 
10.00 Uhr	 Kinderkirche

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Freitag, 23. Juni  – Heiligstes Herz Jesu 
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert in Rot 
Sonntag, 25. Juni  –  12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Wilhelm u. Amanda Welte, wir 

gedenken auch Adelheid Schwehr, Karl Koch, Alois 
Ried u. Eltern Rude, Vinzenz Lerner [v.d. Blutreitern], 
Josef Bobinger [v.d. Blutreitern]) 

Freitag, 30. Juni 
19.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Truilz  (f. Ida u. Hubert Brodd, wir 

gedenken auch Franz Allgaier, Eltern Probst) 
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Samstag, 1. Juli  – Tag der Ewigen Anbetung 
10.00 Uhr Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten mit 

anschl. Anbetung 
19.20 Uhr Einsetzung des Allerheiligsten mit eucharistischem 

Segen 
19.30 Uhr Eucharistiefeier 
 -Peterspfennigkollekte- 

Informationen

Überprüfung der Grabsteine auf deren Standsicherheit 
Die Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof kann durch 
Frost oder sonstige Einwirkungen wie Setzungen etc. beeinträch-
tigt werden. Regelmäßige Überwachung und Überprüfung ist 
deshalb besonders auch nach den geltenden Vorschriften der 
Berufsgenossenschaft erforderlich. 
Am Montag, den 26. Juni erfolgt ab 19.00 Uhr die Prüfung der 
Standfestigkeit der Grabsteine. 
Sollten Sie diese Prüfung durch die Kirchengemeinde nicht wün-
schen, bitten wir Sie, mit Frau Mahle (Tel. 1477) Kontakt auf-
zunehmen und einen aktuellen Nachweis über eine erfolgte 
Standfestigkeitsprüfung vorzulegen. 
Werden bei der Überprüfung Standsicherheitsmängel festgestellt, 
werden Nutzungsberechtigte benachrichtigt und aufgefordert, 
diese unverzüglich durch einen Fachmann (Steinmetz) beheben 
zu lassen. Grabsteine, die umsturzgefährdet sind, werden aus 
Sicherheitsgründen hingelegt. 

Kirchengemeinderat  
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates –mit 
anschließender nichtöffentlicher Besprechung- fi ndet am Diens-
tag, den 27. Juni 2017, 19.30 Uhr, im Kath. Gemeindehaus statt. 
Die Tagesordnung für diese Sitzung fi nden Sie ab Sonntag, den 
28. Mai im Schaukasten vor dem Gemeindehaus. 

Kinderbibeltage 2017 
Im Oktober sind in Tannheim wieder ökumenische Kinderbibel-
tage. Hierzu fi ndet am Donnerstag, den 29. Juni um 20 Uhr im 
Kath. Kirchengemeindehaus ein Vorbereitungstreffen statt. Alle, 
die bei den Kinderbibeltagen mitmachen und mithelfen wollen, 
sind hierzu ganz herzlich eingeladen. 

Gedanken zum Motiv des Blumenteppich 
an Fronleichnam 2017 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch. 
Hesekiel 36,26
• Gott versucht es noch einmal und schafft im Menschen die Vor-

aussetzung, ihn zu lieben und ihm zu dienen.
• Er gibt den Menschen einen neuen Geist und eine neuen Gesin-

nung - einen erneuerten Willen, sich auf ihn zu beziehen und 
ihm zu dienen.

• So kann eine dauerhafte Beziehung zwischen Mensch und 
Gott möglich sein.

• Ein neues Herz: weich und warm, lebendig, pulsierendes Leben, 
Sehnsucht und Bewegung.

• Ein Herz, das sich nach Gott sehnt, den Gottes Willen gerne 
tun möchte.

• Gott beschenkt den Menschen mit einem neuen Herzen und 
einem neuen Geist.

• Er stellt die Beziehung wieder her, damit der Mensch wieder 
neu lebendig wird.

• Noch einmal schenkt er neues Leben und befähigt den Men-
schen durch seinen Geist, nach seinem Gebot der Liebe zu 
leben.

 
Und wenn ich an meine menschlichen Grenzen komme? 
Dann darf ich mit Psalm 51 beten „Schaffe in mir Gott, ein reines 
Herz und gib mir einen neuen Geist.“ 

Kirchenreinigung 
Anfang Juli sollen wieder die Fliesen und der Holzboden unserer 
Pfarrkirche gereinigt werden. Das kann aber nur mit vielen helfen-
den Händen gut gelingen. Diejenigen, die sich eine Beteiligung 
an der Putzaktion vorstellen können und mithelfen wollen, bitten 
wir um kurze Rückmeldung. Rufen Sie bitte bei Jeanette Mahle 
(Tel. 1477) oder Paul Ziesel (Tel. 1709) an. Für Ihre Beteiligung an 
der Putzaktion bereits im Voraus ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. 

Krankensalbungsgottesdienst 
Nochmals die herzliche Einladung an alle Mitglieder unserer Seel-
sorgeeinheit Rot-Iller, die die Krankensalbung empfangen möchten: 
Freitag, 23. Juni 2017 um 14.00 Uhr im Speisesaal des Jugend- 
u. Bildungshauses St. Norbert in Rot. Anschl. Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen. 
Pfr. A. Tungl 
 
Firmvorbereitung 
Nicht vergessen: 
Samstagabend 01.07 in Ellwangen bzw. Sonntagmorgen in Has-
lach Gottesdienst und Katechese. 
Bitte vormerken!!! 
Jugendgottesdienst 
Sa, 08.07 um 19.30 Uhr in der evangelischen Kirche in Rot 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Junggebliebenen!! 
PR H. Weiß 

Kollektenergebnisse 2017 
Kollekte Rot Hasl. Ellw. Tannh.
Caritas-Fastenopfer 272,60 152,35 244,27 209,99
 (375,16) (150,02) (295,37) (259,97)

Kinder-
Fastenopfer  208,97 22,01 66,35 85,44
f. Misereor (90,20) (32,54) (32,50) (73,46)

Misereor  2.170,60  374,97 1.008,16 625,65
 (2.322,83) (202,40) (697,37) (883,93)

Kollekte f. 229,89 161,87 143,27 235,44
hl. Land (281,57) (122,56) (106,52) (168,73)

Bischof-Moser-Koll. 601,97  265,99 507,81 443,71
 (659,20) (246,72) (311,15) (498,91)

Diasporaopfer  96,28  in Ellw. 200,00 100,95
d. Ek-Kinder (115,40) (29,71) (145,00) (74,16)

Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott! 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr) 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11, 28 
  
Sonntag, 25. Juni  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
	 im Anschluss Gemeindefest auf der Kirchenwiese 
Dienstag, 27. Juni 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag,02. Juli  
09.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
	 im Anschluss Einweihung des neuen Rathausplatzes 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest  
Zu unserem Gemeindefest am Sonntag, 25. Juni laden wir herz-
lich ein. Das Gemeindefest beginnt um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst auf der Kirchenwiese in Aitrach hinter dem 
Pfarrhaus. Im Gottesdienst spielt der Posaunenchor Rot-Erolz-
heim, danach spielt die Musikkapelle Aichstetten zum Frühschop-
pen auf. Für das leibliche Wohl ist wieder gut gesorgt. Für Spaß 
sorgen unter anderem ein Kletterbaum und diverse Spiele. Wie 
in jedem Jahr würden wir uns freuen, wennKuchen für unser 
Gemeindefest gespendet werden. Bei Regen findet der Got-
tesdienst und das Fest im Gemeindehaus statt. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Der HERR spricht: Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. 
Psalm 91,15 
Der Geist hilft unsrer Schwachheit auf. Denn wir wissen nicht, was 
wir beten sollen, wie sich?s gebührt; sondern der Geist selbst tritt 
für uns ein mit unaussprechlichem Seufzen. 
Römer 8,26 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 25. Juni 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 2. Juli 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
Sonntag, 9. Juli 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

V������������������
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Abteilung Fußball

Hans-Habres-Gedächtnisturnier 
Beim diesjährigen Hans-Habres-Gedächtnisturnier für AH-Mann-
schaften auf Kleinfeld konnte sich erstmals der BSC Berkheim 
in die Siegerliste eintragen. Er sicherte sich bei besten äußeren 
Bedingungen im Spielmodus jeder gegen jeden bei sieben teil-
nehmenden Mannschaften den Platz an der Sonne. Auf dem zwei-
ten Rang landete der SV Dettingen vor der SG Kirchdorf/Fellheim. 
Nach dem guten Abschneiden im Vorjahr reichte es für die AH 
des SV Tannheim diesmal nur zum siebten Platz. 
Der SV Tannheim bedankt sich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften, den Schiedsrichtern, dem Orga- und Bewirtungsteam, 
der Turnierleitung und den Platzwarten sowie allen, die in irgend-
welcher Form mitgeholfen haben das Turnier reibungslos über 
die Bühne zu bringen. 

Jugendfußball

MACH MIT!!! 
Beim Jugendfußballcamp mit der Deutschen Fußball-Aka-
demie in Tannheim 
Die Jugendfußball-Abteilung des SV Tannheim wird in diesem 
Jahr wieder ihr beliebtes Fußballcamp durchführen. 
Die Deutsche Fußball-Akademie wird in drei Tagen wieder ein 
Fußballtraining bieten, in dem unsere Kids dribbeln, schießen 
und spielen können was das Zeug hält. 
Das Camp findet in der Zeit vom Freitag, den 28. Juli 2017 bis 
Sonntag, den 30. Juli 2017, jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
auf dem Tannheimer Sportgelände statt. 
Im Camp-Preis von 119 Euro sind enthalten:
•	 3 Tage DFA-Fußballtraining (mit Trainern der Fußballakademie)
•	 Trikot (Trikot, Hose, Stutzen)
•	 Trainingsfußball
•	 Trinkflasche
•	 Urkunde
•	 Schuhbeutel
•	 3 Mittagessen, Obst, Getränke
Mitmachen kann jedes Mädel oder Bub im Alter zwischen 5 und 
15 Jahren. 
Kinder, die beim SV Tannheim e.V. beitragspflichtig gemeldet sind, 
bekommen einen Zuschuss in Höhe von voraussichtlich 10 Euro. 
Am Sonntag, nach dem Mittagessen, sind alle Eltern, Großel-
tern, Tanten, Onkels usw. wieder herzlich zur Abschlusspräsenta-
tion eingeladen. Hier werden die Kids die Gelegenheit haben das 
Erlernte zu präsentieren. Außerdem wird es eine Tombola mit tol-
len Preisen geben!! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://jugendfussball.
sv-tannheim.de oder bei Andreas Gümbel (andreas@guembel.
de / 08395 / 3361) 
Die Fußball-Jugendtrainer des SV Tannheim würden sich über 
eine rege Teilnahme wieder sehr freuen. 

T��������� T������� �.V.

Verbandsspielvorschau: 
25.06.2017 
09:00 Uhr	 TCT Damen - TC Rot a.d. Rot 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 
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soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

55 Aussteller am 5. Juli bei VdK-Gesundheitsmesse in Heilbronn 
Einen Rekord kann der Sozialverband VdK verbuchen. 55 Aus-
steller kommen am 5. Juli zur VdK-Gesundheitsmesse in die Har-
monie Heilbronn. Die Messe (10 bis 14.30 Uhr) anlässlich der 
Landesschulung für Behindertenobleute können alle Bürger gra-
tis besuchen. Nur die zertifizierte Fortbildung erfordert Anmel-
dung und Seminargebühr (110 Euro). Wegen etwaiger Restplätze 
sollten sich Interessierte sofort an den Landesverband (www.
vdk-bawue.de) wenden. Zur Messe kommen neben VdK-Ein-
richtungen wie Patienten- und Wohnberatung, VdK Reisen, VdK 
Sozialrechtsschutz gGmbH weitere soziale Einrichtungen, Berufs-
förderungswerke, Rehaträger, Selbsthilfegruppen, Kliniken, Pfle-
gestützpunkte, Vertreiber von Rehaprodukten sowie Autoumrüster 
und eine Behindertenfahrschule mit Autos zum Besichtigen. 

Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur „Drei Bäche Wanderung“. 
Am Sonntag den 25. Juni 2017 treffen wir uns um 13.00 Uhr in der 
Ökonomie in Rot. Wir fahren nach Sommershausen bei Reinstet-
ten (Mülldeponie). Anschließend laufen wir zum kleinen Schloss, 
das im 19. Jahrhundert erbaut wurde, durch den Schlosspark an 
den Fischweihern vorbei ins Rohrbachtal. Über den Kaltenbach 
zum Zellersee, weiter in Richtung Unterschnaitbach zur Dürnach 
im Metzenwald. Von hier aus über die mittlere Halde nach Wenne-
dach, am damaligen Bahnhof der Öchsle-Museumsbahn vorbei 
zurück zum Parkplatz. 
Gehzeit ca. 2 1/4 Std. Höhe +/- 50 m. 
Schlusseinkehr ist im Gasthaus Hecht in Reinstetten. 
Gäste und Wanderfreunde sind stets willkommen. 
WF Siegfried Borner / Peter Sary 
Königlich – Bayrische – Radtour von Hohenschwangau nach 
Wessobronn 
Ein Bus der Fa.Schweighart bringt uns nach Hohenschwangau. 
Von dort auf dem Rad über Schwangau, entlang dem Forggensee 
über Halblech, das Achtal hinauf und weiter zur Wieskirche, wo wir 
eine Rast einlegen. Über Steingaden, Riesen, entlang dem Lech bis 
Peiting, weiter vorbei an der Ammerleite ins Tal der Ammer, durch Pei-
ßenberg und den Eibenwald bei Paterzell zum Ziel der Tour, dem Klos-
ter Wessobronn, wo wir im Biergarten des Gasthofs Post einkehren. 
Tagesfahrt am Mittwoch 23.08.2017 ca. 65 km leicht. Fahrpreis 34,- €. 
Anmeldung bitte bis zum 28.06.2017 Tel. 08395/1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 29. Juni um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Freitag 30. Juni bis Sonntag 2. Juli - Familienhüttenwochen-
ende im Berghaus Kleinwalsertal.
Hier werden wieder Wanderungen für kleinere und größere Wan-
derer angeboten.
Leitung: Ernst Notz, Tel.: 07354-1520 

Schützenverein Kirchberg/Iller 
Herzliche Einladung zum Kirchberger Schützenfest 
Sonntag, den 25. Juni 2017 
Ab 10 Uhr Frühschoppen und anschließend reichhalter Mittagstisch. 
Ab 11 Uhr unterhalten Sie die beliebten „Kirchberger Goldies“. 

Am Nachmittag gibt es Kaffee und selbstgebackene Kuchen. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg 

Liederkranz Ochsenhausen 
Café Liederkranz beim Öchslefest 
Musik zur Vesperzeit und Weißwurst-Frühschoppen 
Ein Besuch im Café Liederkranz hat beim Öchslefest in Ochsen-
hausen schon Tradition: Am 24. und 25. Juni werden das vielfäl-
tige Kuchen- und Tortenbuffet und die gemütliche Atmosphäre 
wohl wieder viele junge und ältere Genießer anlocken. Und auch 
dieses Jahr gibt es wieder ein musikalisches Beiprogramm: Am 
Samstagabend machen Karl-Heinz und Peter Maucher „Musik 
zur Vesperzeit“ und am Sonntagvormittag spielt das Ensemble 
„Steirisch Blechig Guad“ zum Frühschoppen auf. 
Eine gute Tasse Kaffee, ein leckeres Stück Kuchen und dazu noch 
ein freundlicher Empfang: diese Mischung ist das traditionelle 
Erfolgsrezept des Café Liederkranz beim Öchslefest. Kein Wun-
der, dass das gemütliche Zelt mit der schön dekorierten Garten-
wirtschaft vor der Stadtapotheke tagsüber und am Samstag bis 
Mitternacht schon seit Jahren fester Anlaufpunkt für eine Vielzahl 
von Festbesuchern ist. Hier kann man sich vom allgemeinen Tru-
bel ausruhen und trifft stets Bekannte für ein kleines Schwätz-
chen. Dabei kommen auch die Liebhaber herzhafter Speisen auf 
ihre Kosten, bei Grillfleisch-Wecken, Wein und Bier. 
Dieses Jahr hält der Liederkranz gleich zwei musikalische Sch-
mankerln für seine Gäste bereit: Am Samstag machen ab 18 Uhr 
Karl-Heinz und Peter Maucher „Musik zur Vesperzeit“, mit Akkor-
deon, Gitarre und Gesang. Zu hören – und auch zum Mitsingen – 
gibt es Schlager, Evergreens und Folklore aus der ganzen Welt. 
Am Sonntag spielt von 11 bis 13 Uhr das Ensemble „Steirisch 
Blechig Guad“ zum Weißwurst-Frühschoppen auf. Die drei Musi-
ker Raphael Russ, Christoph Russ und Anton Kramer aus Met-
tenberg und Erlenmoos machen zünftig-fetzige Volksmusik auf 
Steirischen Harmonikas, Bariton und Tuba. 
www.liederkranz-ochsenhausen.de 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtliche BetreuerInnen 
Heute laden wir Sie ganz herzlich zu unserem diesjährigen Betreu-
ertag am Freitag, 30. Juni 2017 um 14.00 Uhr ins Oberschwä-
bischen Museumsdorf in Kürnbach (Tanzhaus) ein. Bei Kaffee 
und Kuchen haben Sie Gelegenheit für Gespräche und zum 
Gedankenaustausch. Ab ca. 15 Uhr berichtet uns Marlene Goeth 
von ihrer Zeit bei den Indianern am Amazonas: 
...welches Kind hat nicht schon mal davon geträumt, mit Indianern 
jagen und fischen zu gehen? Marlene Goeth hat den Traum wahr 
gemacht. Sie hat auf einer Expedition mehrere Indianerstämme 
im Amazonasbecken kennengelernt. Höhepunkt war ein 4-tägiges 
Jagdcamp mit den Matis-Indianern, fernab jeder Zivilisation. Mit 
Blasrohren und Curare-Pfeilen werden Affen gejagt, mit Angel und 
Gift Fische gefangen. Währenddessen sind die Frauen der Jäger 
mit Weben, Flechten und Töpfern beschäftigt. Schmerzhafte Zere-
monien gehören dazu. Sie sollen stark machen für die Anforderun-
gen im Dschungel. Die Kinder der Indianer sind bei allem dabei. 
Nach der Bilderschau haben Sie freie Zeit für Gespräche und zur 
Besichtigung des Museumsdorfs. 
Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich bis zum 26.06.2017 
unter Tel.: 07351/17869 oder per E-mail: info@betreuungsver-
ein-bc.de an. 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
Das Team des Betreuungsvereins Landkreis Biberach e.V. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Auf dem Weg zu sorgenden Gemeinschaften – Caring Communities
Einladung zur Tagung am Montag, 17. Juli 2017 Grünsfeld-Zimmern
Die Gestaltung des demografischen Wandels als Aufgabe, vor 
die sich gerade ländliche Kommunen in den kommenden Jahren 
gestellt sehen, steht im Mittelpunkt der Tagung. Vorgestellt und 
diskutiert werden Initiativen und Projekte, in denen die Bürgerinnen 
und Bürger, die Kirchen und sozialen Einrichtungen und Dienste 
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und weitere gesellschaftliche Akteure eine wichtige Rolle spielen. 
Die Initiatoren möchten dazu motivieren, örtliche soziale Netz-
werke und Unterstützungsstrukturen für hilfebedürftige Menschen 
und Angehörige aufzubauen. Damit macht sich die Gemeinschaft 
der Bürgerinnen und Bürger auf den Weg zur „Sorgenden Gemein-
schaft“ – zur „Caring Community“.
Die erfahrenen Referenten der Tagung, darunter Dr. Joachim 
Drumm und Prof. Dr. Otmar Seibert werden Grundlagen, Fakten 
und Möglichkeiten der Umsetzung präsentieren.
Die Tagung findet im Dorfgemeinschaftshaus „Treffpunkt“ in 
97947 Günsfeld-Zimmern, Kirchgasse 27 statt und kostet 50,- € 
incl. Brezelfrühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee.
Der Verband Katholisches Landvolk und zahlreiche Koope-
rationspartner, darunter die Akademie Ländlicher Raum in 
Baden-Württemberg, die Spes-Zukunftsmodelle und zwei LEA-
DER-Aktionsgruppen laden Sie herzlich ein. 
Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 10.07.2017 bei dem Verband 
Katholisches Landvolk e. V. Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart an. 
(Telefon: (0711) 9791-176, Fax: (0711) 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de, Internet: www.landvolk.de 

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen 2017“ mit gro-
ßer Hilfsmittelausstellung und „Dunkel-Bar“ am Samstag, 
01.07.2017 
Nach 2011, 2014, 2015 und 2016 bereits zum fünften Mal veran-
staltet die ABSH wieder unter der Schirmherrschaft des Balinger 
Oberbürgermeisters Helmut Reitemann - die größte Fachmesse 
dieser Art südlich von Stuttgart, dieses Mal wieder in Kooperation 
mit der AOK und der DAK, die beide ebenfalls mit einem Informa-
tions- und Aktionsstand zugegen sein werden, ebenso wie unser 
Kooperationspartner, der Diabetikerbund, bei dem Blutdruck und 
Blutzucker barrierefrei gemessen werden können. 
Die bekanntesten und profiliertesten Hilfsmittelfirmen aus ganz 
Deutschland präsentieren ihre Produkte für Menschen mit Sehein-
schränkung, informieren und beraten interessierte Betroffene und 
Angehörige. 
Mit Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern die ABSH an ihrem 
Messestand, insbesondere wenn es um Fragen des Schwerbehin-
dertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und anderen rechtlichen 
Fragen sowie natürlich um Fragen der gesundheitsbezogenen 
Selbsthilfearbeit und den Gegebenheiten der Vernetzung von 
Menschen mit Seheinschränkungen in Baden-Württemberg geht. 
Ein besonderes Highlight der diesjährigen Veranstaltung wird ene 
Dunkel-Bar sein. Dort kann jedermann erleben in völliger Dunkel-
heit zu essen, zu trinken, sich zurechtzufinden, zu kommunizieren 
und dann auch noch selbst im Dunkeln die Zeche zu bezahlen – 
sicher ein besonderes Erlebnis nicht nur für seheingeschränkte 
Menschen. Besonders interessant dürften auch für alle die Vor-
träge zu den Themen: „Die Macht der Worte und Gedanken (Auto-
suggestion)“, „Hilfen bei RP durch Implantationstechnik“ und „Das 
iPhone als Hilfsmittel im Smart-Home“ werden. Lassen Sie sich 
einfach überraschen und informieren. Selbstverständlich können 
am Messetag auch wieder Alltagshilfsmittel direkt gekauft wer-
den. Eine solche Gelegenheit ist selten. 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich an vorderster Stelle Menschen mit Seheinschränkungen 
jeglicher Art und ihre Angehörigen aus ganz Baden-Württemberg. 
Der erste Schritt zur Annahme von Sehbehinderungen ist immer 
der schwerste und so bietet die Veranstaltung eine ausgezeich-
nete Gelegenheit sich informieren und beraten zu lassen, ohne 
gleich in eine Betroffenengruppe gehen zu müssen. 
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, 01. Juli 2017 von 
10-16 Uhr in der Eberthalle, Ebertstr. 22 in 72336 Balingen. 
Der Eintritt ist frei. 
Ihre Unterstützung ist sehr wichtig 
Um blinden und sehbehinderten Menschen nachhaltig helfen zu 
können sind solche Veranstaltungen sehr wichtig, nicht zuletzt, 
um diese über ihre Möglichkeiten zu informieren aber auch um 
die Bevölkerung auf die Belange von Menschen mit Behinderung 
hinzuweisen. Zur Finanzierung solcher Projekte sind die Behin-
dertenorganisationen wie die ABSH e.V. auch immer wieder auf 

Spenden aus der Bevölkerung angewiesen. Wir unterstützen dar-
über hinaus baden-württembergweit schon über 500 Menschen 
mit Seheinschränkung, helfen diesen bei der Bewältigung ihres 
Alltags und bei der Wahrnehmung ihrer Rechte. Unser oberster 
Ziel ist es, dass alle wieder selbstbestimmt und selbständig am 
gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und beruflichen Leben teil-
haben können. Die ABSH e.V. ist ein gemeinnützig und mildtä-
tig anerkannter Verein der Blinden- und Sehbehindertenhilfe und 
würde sich über Ihre Zuwendung und Unterstützung sehr freuen. 
Jede noch so kleine Spende hilft uns, Menschen in Baden-Würt-
temberg zu helfen. 
Unser Spendenkonto lautet:
Volksbank Albstadt eG, 
IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 02, BIC: GENODES1EBI 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V. 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 

S������� M�����������   

Kloster Bonlanden 
Am Sonntag, 02.07.2017, feiern wir die Ordens-Professjubiläen 
unserer Schwestern. 
Die Eucharistiefeier in der Klosterkirche findet aus diesem Anlass 
um 10.30 Uhr statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zur Mitfeier. Bitte beachten Sie die 
geänderte Gottesdienstzeit. 

Erolzheimer Waldkindergarten Hollerbusch 
10 Jahre Waldkindergarten Hollerbusch 
Waldluft schnuppern, vorbeischauen und mitfeiern am Sonntag, 
25. Juni 2017, ab 13:30 Uhr mit Bastelstationen für Kinder, gro-
ßes Kaffee- und Kuchenangebot, Verkauf selbstgemachter Mar-
melade, Sirups, Gewürze... 
Der „Eingang“ befindet sich in der Waldstraße. Wir freuen uns 
auf Euch! Bei schlechter Witterung findet Ihr Informationen auf 
unserer Internetseite: www.waldkindergarten-erolzheim.de. Dort 
findet man neben vielen Infos auch eine Anfahrtsbeschreibung. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH 
Geburtszentrum Biberach 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung 
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Klinikum 
Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am Donners-
tag, den 29. Juni 2017 zum nächsten Geburtsinformationsabend 
ein. Dabei werden unter anderem das Geburtshilfe-Konzept des 
Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und Fragen rund um die 
Themen Geburt und Kind beantwortet. Im Anschluss haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, das Geburtszentrum mit den Kreißsälen 
zu besichtigen. Die Veranstaltung findet um 19.30 Uhr im Saal des 
Sana Klinikums Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Die Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach 
rund um Cornelia Mayer und Gerd Seifried informiert Schlagan-
fallpatienten und ihre Angehörigen zu wichtigen Fragestellun-
gen, bietet einen Ort des Austauschs und der Begegnung, zeigt 
Perspektiven und Lösungswege auf und ist somit eine wichtige 
Anlaufstelle für Betroffene. Fragen wie „Wie verändert sich mein 
Leben?“, „Kann es noch einmal passieren?“ oder „Was kann mit 
einer Reha erreicht werden?“ werden thematisiert und bespro-
chen. Zum nächsten Treffen am Montag, den 26. Juni 2017 sind 
Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich eingeladen. Die 
Gruppe trifft sich um 16.00 Uhr im Besprechungsraum „Biblio-
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thek“ im Erdgeschoss des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.shg-schlag-
anfall.com sowie telefonisch unter 07392 2369. 

Europatag in Niederrieden 
Am Sonntag, 25. Juni 2017 findet der 27. EUROPATAG  in der 
Festhalle in Niederrieden statt. Bei der Kundgebung, um 11:15 
Uhr spricht Herr Dr. Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung über: GLOBALISIERUNG 
GERECHT GESTALTEN. Davor, um 10:00 Uhr, zelebriert H. H. 
Abt Johannes Schaber aus Ottobeuren den Festgottesdienst. 
Ab 12:00 Uhr besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittag-
essen. Musikalisch umrahmt wird das Programm von der Musik-
kapelle Boos. 

Federseemuseum Bad Buchau 
Nächste Veranstaltungen im Federseemuseum 
Wir bitten um Beachtung: 
Wegen Umbauarbeiten für die neue Dauerausstellung ist der-
zeit nur das archäologische Freigelände zugänglich, wo auch 
das Programm stattfindet. Der Museumseintritt ist reduziert. 
So, 25.06. & 02.07. 11.00 Uhr Alleshausen: Blaues Wunder  
45-minütige Führung am Flachsfeld in Alleshausen, bei der die alte 
Kulturpflanze, die Pfahlbauten und der Flachsanbau am Federsee 
früher und heute im Fokus stehen. (Kosten 2,- €/Person) 
So, 25.06. 13.30 – 16.30 Uhr Steinzeitlicher Flachsanbau im 
Museum 
Regina Lutz hat die Anfänge der frühen Textilverarbeitung zurück 
verfolgt und authentisch Lein angebaut. Spannendes von schwe-
rer Handarbeit bis hin zur „coolen“ Textilie. 
Vorschau 
So, 02.07. 12 – 17 Uhr Käse - Milch in Form gebracht  
Einem Zufall ist die Entdeckung des Käses zu verdanken. Leicht 
verderbliche Milch, die man vor Jahrtausenden in Tontöpfen auf-
bewahrte, wurde erst sauer, dann dickflüssig. Durch Wärme und 
Luft bildeten sich Milchsäurebakterien - der erste Sauermilchkäse 
war entstanden. Experimentell und mit praktischen Tipps gewürzt 
präsentieren wir die Anfänge der Erfolgsgeschichte eines heute 
großen Angebotes an Milchprodukten wie Joghurt, Quark, Dick-
milch, Kefir, Frischkäse.... 
14 Uhr ArchäoKids  – Führung von Kindern für Kinder 
So, 09.07. 12-17 Uhr Götter, Glaube und Gelehrte - Kult in 
der Bronzezeit 
Heilige Gefäße, Mondidole aus Ton, Stempel mit Sonnen- und Rad-
symbolen, Schmuck mit Figurinen und Amulettanhängern zählen 
zum reichen Fundgut der Federseeregion und gehören zweifelsfrei 
in den kultischen Kontext der späten Bronzezeit. Im Gewand einer 
bronzezeitlichen Priesterin möchte Rosemarie Stadler im Feder-
seemuseum derartige Kultgegenstände zum Sprechen bringen. 
Weitere Infos:  Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum 
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, tägl. 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, 
www.federseemuseum.de 

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
NEUE SACHBÜCHER aus verschiedenen Bereichen 
Charamsa, Krzysztof:  Der erste Stein (2017/428) 
(Als homosexueller Priester gegen die Heuchelei der 
katholischen Kirche.) 

Epp, Josef: Weichen stellen (21017/445) (Probleme und Mög-
lichkeiten für eine selbstbestimmte dritte Lebenshälfte.) 
Bunk, Anneliese: Besser leben ohne Plastik (2017/440) 
(Tipps und Rezepte, die zeigen wie es anders geht.) 
Grün, Anselm/Schneider, Nikolaus: Luther gemeinsam betrach-
tet (2017/446) 
(Ein offenes und respektvolles interkonfessionelles Gespräch mit 
reformatorischen Impulsen für heute.) 
Hennig von Lange, Alexa: Stresst ihr noch oder liebt ihr schon? 
(2017/443) 

(Vielseitig einsetzbare Tipps für ein positives Miteinander in der 
Familie.) 
Klare, Jörn: Nach Hause gehen: eine Heimatsuche (2017/397) 
(Ein Mann auf dem Fußweg zurück in seine Heimat, von Berlin 
ins Ruhrgebiet.) 
Buck, Dieter: Der Ausflugs-Verführer Schwäbische Alb 
(2017/444) 
(30 Wandertouren für Genießer mit sehenswerten Zielen.) 
Papst Franziskus: Keine Kirche ohne Frauen (2017/448) 
(Sammlung päpstlicher Äußerungen zu Frauen als Gestalten des 
Glaubens und in Kirche und Gesellschaft heute.) 
Domsch, Holger:  Kinder im Stress: wie Eltern Kinder stärken 
und begleiten (2017/447) 
(Die Bedeutung von Stress im Kindesalter und seine Bewältigung.) 
Sander, Manon: Abschied von der Grundschule - kinderleicht! 
(2017/441) 
(Tipps und Hilfen für einen gelingenden Übergang von der Grund-
schule in die weiterführende Schule.) 
Dusy, Tanja: Gemüse-Spirelli (2017/503) 
(Gemüsenudel-Rezepte mit dem Spiralschneider - für jede Sai-
son und jeden Geschmack.) 
Helm Baxter, Anna: Salate im Glas - schnell & gesund (2017/504) 
(Gesunde und abwechslungsreiche Mittagspause garantiert. Ein-
fach gemacht, schnell mitgenommen.) 
Woodworth, Sam: Faszientraining (2017/507) 
(Trainingsprogramm aus 60 Muskelübungen zusammengestellt für 
eine gesunde Körperhaltung und ein geringeres Verletzungsrisiko.) 
Traczinski, Christa G.: Starker Rücken: das Trainingsbuch 
(2017/506) 
Mehr Kraft im Kreuz- ein starker Rücken ohne Schmerzen – mit 
Trainingsprogramm auf DVD) 

Zurzeit gibt es bei uns eine 
besondere Ausstellung mit 
Bestellmöglichkeit: 
WIMMELBÜCHER FÜR 
KLEIN UND GROSS 
Bücher zum Staunen und 
Entdecken 
Auf die Besucher wartet ein 
unterhaltsamer Überblick 

über die Welt der Wimmelbücher mit Arbeiten von Rotraut Sus-
anne Berner, Martin Handford, Janosch, Ali Mitgutsch, Sven 
Nordqvist, Alexander Steffensmeier und vielen anderen Künstlern. 
Dazu laden wir herzlich ein
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                        Dazu laden wir herzlich ein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr (neu!) 
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Unsere Öffnungszeiten:	 Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr (neu!) 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel.:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
24./25. Juni 2017  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 24. Juni (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell,Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07355) 93160 
Sonntag, 25. Juni (ab 08.30 Uhr) 
Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 5, 
Tel. (07351) 9410 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 08.30 Uhr! 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 24. Juni 
Einhorn-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 33, 
Tel. (08331) 2347 
Sonntag, 25. Juni 
Marien-Apotheke Memmingen, Augsburger Str. 13, 
Tel. (08331) 2661 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:   	 Freitag, 23. Juni 2017 
	 Freitag, 07. Juli 2017 
Papiertonne:   	Dienstag, 18. Juli 2017 
Gelber Sack: 	 Mittwoch, 19. Juli 2017 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



Krankenversicherungs-Beiträge 2017

Krankenkassen verteuern
sich für Versicherte weiter

2017 werden – wie jedes Jahr –
die sogenannten Beitragsbemes-
sungsgrenzen angehoben: Die
bundeseinheitliche Grenze in der
Kranken- und Pflegeversicherung
steigt von 4.237,50 Euro auf
4.350 Euro im Monat. Das bedeu-
tet: Für diese 112,50 Euro mehr
an Verdienst werden nun noch
Beiträge für die Kranken- und
Pflegekasse erhoben. Erst das ge-
samte Einkommen oberhalb von
4.350 Euro bleibt beitragsfrei.
Der Höchstbetrag zur gesetzli-
chen Krankenversicherung (nur
Arbeitnehmeranteil – ohne Zu-
satzbeitrag) steigt dadurch auf
317,55 Euro im Monat an (bisher:
309,34 Euro). Bundesweit klettert
die Versicherungspflichtgrenze
von 56.250 Euro auf 57.600 im
Jahr – bis zu diesem Einkommen
müssen sich Arbeitnehmer bei der
gesetzlichen Krankenkasse versi-
chern. Der Wechsel in die private
Krankenversicherung wird 2017
erst ab einem Monatseinkommen
von 4.800 Euro möglich sein.
2016 reichte bereits ein Bruttoge-
halt von 4.687,50 Euro im Monat
aus.

Für die 55 Millionen GKV-Mitglieder kann die Wahl der Kasse über
jährliche Mehrausgaben in Höhe von mehreren hundert Euro ent-
scheiden. wwp/Foto: Unilad

Auswirkungen der Beiträge:
Mit der Neuregelung der Kran-
kenkassenbeiträge ist die Konkur-
renz unter den gesetzlichen Kran-
kenkassen stark gewachsen.
Während sich einerseits die An-
zahl der Kassen verringert, steigt
andererseits durch die nun mögli-
che Anhebung eines individuellen
Zusatzbeitrags der gesamte Bei-
trag immer weiter an.

Seit 2015 dürfen die gesetzli-
chen Krankenkassen individuelle
Zusatzbeiträge erheben, wenn die
Einnahmen durch die allgemei-
nen Beiträge nicht ausreichen –
jedes beitragspflichtige Kassen-
mitglied muss diesen grundsätz-
lich zahlen. Familienversicherte
Kinder oder Ehepartner sind von
der Zahlung nicht betroffen.

Die Spanne ist inzwischen recht
groß und reicht von 0 % bis zur
Zeit 1,9 % – durchschnittlich 1,1
Prozent. Der Zusatzbeitrag wird
allein durch den Arbeitnehmer
getragen und zusammen mit den
Beiträgen zur Krankenversiche-
rung vom Arbeitgeber vom Lohn
einbehalten und an die Kasse
überwiesen. (wwp)

Was ändert sich 2017:

Flexibel in den Ruhestand
2017 kommt die sogenannte

Flexi-Rente. Die neuen Regelun-
gen, um die Rentenansprüche auf-
zubessern, treten zum 1. Januar in
Kraft; erst ab 1. Juli gelten die
neuen Bestimmungen zur stufen-
losen Teilrente und zu den Gren-
zen für zusätzlichen Verdienst. 

Die Flexi-Rente soll den Über-
gang vom Erwerbsleben in den
Ruhestand variabler gestalten.
Die Kombination aus Teilrente
und Teilzeitarbeit wird verein-
facht, es darf mehr hinzuverdient
werden, und es werden Anreize
geschaffen, zumindest in Teilzeit
über die Regelarbeitsgrenze hin-
aus zu arbeiten. 

Laut Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen geht das so: Ar-
beitnehmer, die die Regelalters-
grenze erreicht haben und trotz-
dem noch weiterarbeiten möch-
ten, können künftig – ebenso wie
der Arbeitgeber – für die Teilzeit-
tätigkeit weiterhin Beiträge in die
Rentenversicherung einzahlen.
Dadurch erhöht sich dank mehr
Entgeltpunkten der Rentenan-
spruch. Zwar mussten Arbeitge-
ber auch schon bisher für ihre ar-
beitenden Rentner Beiträge zur
Rentenversicherung abführen,
doch veränderten sich deren Ren-

Flexi-Rente: Die bisher sehr hohen Hürden, seine Rente durch
eine Beschäftigung in Teilzeit aufzubessern, werden gesenkt.

Foto: wwp/Kashagan

tenansprüche dadurch nicht mehr.
Genau das ändert nun das Flexi-
Rentengesetz. Die Beitragszah-
lungen werden dem Rentenkonto
gutgeschrieben. Außerdem erhält,
wer nach Erreichen des gesetzli-
chen Renteneintrittsalters weiter-
arbeitet und keine Rente bezieht,
für jeden Monat einen Rentenzu-
schlag in Höhe von 0,5 Prozent.

Auch wer eine Vollrente be-
zieht, bevor er die Regelarbeits-
grenze erreicht hat, und seine
Rente noch aufbessert, soll künf-
tig Beiträge in die Rentenversi-
cherung zahlen. Bisher waren die-
se Beschäftigten davon befreit. 

Auch mussten Unternehmen für
arbeitende Rentner bisher Beiträ-
ge zur Arbeitslosenversicherung
entrichten. Die Flexi-Rente sieht
vor, dass diese Verpflichtung – auf
fünf Jahre befristet – abgeschafft
wird. So soll es für Arbeitgeber at-
traktiver werden, ältere Menschen
zu beschäftigen.

Zu den Neuerungen zählt auch,
dass Versicherte in Zukunft früher
zusätzliche Beiträge in die Ren-
tenkasse einzahlen können, um
die Abschläge auszugleichen, die
mit einem vorzeitigen Ausschei-
den aus dem Berufsleben einher-
gehen. (wwp)
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer 
Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit  
eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen 
Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei  
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt Ihre  
Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer
für eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de

WAGNER
Druck + Verlag

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim 
Anzeigenannahme: Tel. 07154 8222 - 70

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

denken Sie bereits jetzt an Ihren 
Betriebsurlaub und informieren
Sie Ihre Kunden rechtzeitig durch 
unsere Amts- und Gemeindeblätter.
Wir beraten Sie gerne.
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Zu unserer kirchlichen Trauung am Samstag,
den 24.06.2017 um 14.00 Uhr in der St. Martins-
kirche in Tannheim laden wir alle, die gerne diesen 
Moment mit uns teilen möchten, recht herzlich ein.

Florian
RADTKE (Benningen)

Birgit
WOHNHAAS      (Tannheim)

&
Wir heiraten

 

  Tolle Eigentumswohnung in 
zentraler Lage in Senden 

Erdgeschosswohnung, frei, BJ 1990,
ca. 57,00 m², 2 Zi., Keller, TG, ZH, 
Erdgas, EVA, 138 kWh,   
Kaufpreis*:                    153.000,00 €

Wohnhaus mit Nebengebäuden in 
Dettingen an der Iller 
BJ 1973 (WH), 1978 (NG), Wfl. ca. 130 
m², Grdst. 1.363 m², 7 Zi., 4 Garagen, 
weitere Nebenräume, ZH, Öl, EBA, 
213 kWh, G, 
Kaufpreis*:                    390.000,00 €

Zweifamilienhaus in Kirchberg an 
der Iller mit großem Grundstück 
BJ 1984, Wfl. 154,43 m², Grdst. 1.133 
m²,  8 Zi., Garage, großer Garten, 
Keller, ZH, Holz, EVA, 126,00 kWh, D, 
Kaufpreis*:                    310.000,00 €

Attraktives Neubaubauprojekt  
"Neue Ortsmitte Berkheim" 
Bsp.: Etagenwohnung, Nr. 2.01, Wfl. 
96,99 m², 3 Zi., Aufzug, KFW 70, 
Fernwärme, TG-Stellplatz (17 T€) und 
Außenstellpl. (5 T€)  
Kaufpreis: Kaufpreis: - ProvProv.Prov.Prov freifrei-frei-frei    241.000,00 €241.000,00 €

zzgl. Käl. Käl. K uferprovision: 3,57 % vom Kaufpreis

2 neue Termopur Matratzen
orig. vp. Visco Kaltschaum Nasa Prod. NP. je 
1095,- umständh. je 395,-. 0174/1803250

Garagenflohmarkt in Tannheim  
Hauptstraße 11 + 13 

am Samstag 24.06.2017, von 09 - 16 Uhr  
angeboten werden Angelgeräte, 

Haushaltswaren, usw. 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Biberach

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Flüchtlingshilfe
www.Spenden-DRK.de/Flüchtlinge

SCHENKEN SIE
Menschen auf der Flucht Zuversicht!


